
Frau darf im Sommer wieder Bein zeigen 

Die Deutsche Knigge Gesellschaft beschließt die revolutionäre 
Lockerung der bestehenden Regelung

Noch frieren wir, doch schon bald wird es wärmer. Frau darf im Sommer wieder nacktes 
Bein zeigen. Dies beschloss die Deutsche Knigge Gesellschaft (DKG) bei ihrer 
Jahreshauptversammlung auf Schloss Eringerfeld in Geseke bei Paderborn. Die 
Vorstandschaft der Stilexperten ist der Meinung, dass Frauen an heißen Tagen im leichten 
Sommerkleid auf  Nylonstrümpfe verzichten können. Voraussetzung seien allerdings 
topgepflegte Beine und Füße. „Zum Kostüm und in den Vorstandsetagen ist es aber  
weiterhin unpassend, keine Strümpfe zu tragen“, betont die Deutsche Knigge 
Gesellschaft .
Benimm ist wieder in. Dr. Hans-Michael Klein, der Vorsitzende der DKG, berichtet   über 
einen ungebrochen anhaltenden Knigge-Boom. Allein im vergangenen Jahr konnten über 
500 neue Mitglieder bei der DKG registriert werden. „Es ist wieder in, sich gut zu 
benehmen. Und vor allem im Businessbereich sind gute Umgangsformen untrennbar mit 
dem Aufstieg auf der Karriereleiter verbunden“, sagt Dr. Klein. 
Die DKG trägt diesem Trend Rechnung und kümmert sich um stilvolles Benehmen in allen 
Lebenslagen. Dabei ist nicht Steifheit gefragt, sondern Herz, Humor und Natürlichkeit, wie 
bei der Jahreshauptversammlung deutlich wurde. 

Auf den Ort und den Anlass kommt es an, unterstreicht die DKG. So darf in Wirtshäusern, 
Kneipen und  Bierzelten  wieder mit einem herzlichen „Prost“ angestoßen werden. Bei 
gehobenen Anlässen und im Geschäftsleben bleibt diese Sitte  jedoch „anstößig“. 
Auch über die korrekte Anrede machten sich die Knigge-Experten Gedanken: „Herr“ und 
„Dame“ kommen wieder. Diese beiden Wörter waren einige Jahre als altmodisch verpönt 
und wurden durch das einfache „Mann“ und „Frau“ ersetzt. Die Deutsche Knigge 
Gesellschaft hält die respektvollere Anrede für passender und plädiert dafür, wieder  „Herr“ 
und „Dame“ zu verwenden.

Die Deutsche Knigge Gesellschaft erhält eine Vielzahl von Anfragen aus ganz 
Deutschland in Sachen Stil und Etikette. Um den zunehmenden Aufgaben gerecht werden 
zu können, hat die DKG weitere Mitglieder in den Vorstand aufgenommen. Für die 
Region ......ist Herr/Frau…….. aus ……  Ansprechpartner für alle Fragen in Sachen 
Benimm und Etikette.  Aufgrund der Fülle der Aufgaben und Themen, die in der nächsten 
Zeit anstehen,  beschloss die Versammlung, bereits in einem halben Jahr in Inzlingen bei 
Lörrach  zu tagen.


